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Kooperationsvereinbarung  
  
zwischen  
  

KulturLeben HANNOVER (KLH)            und  

Freiwilligenzentrum Hannover e. V.   

Georgstr. 8A (Eingang Limburgstraße) 

30159 Hannover  
 

Soziale Einrichtung (SE)  

 
 

 
KLH und der/die/das .…………………………………………… (im Folgenden SE genannt) 

verfolgen gemeinsam das Ziel, Menschen mit geringem Einkommen in der Stadt sowie in der 

Region Hannover kostenfreie Besuche von Kulturveranstaltungen zu ermöglichen.   

Die SE erklärt sich bereit, potenziellen Gästen (Menschen mit geringem Einkommen) die 

Möglichkeit zur kostenfreien Teilnahme an Kulturveranstaltungen anzubieten.  

KLH akquiriert und vermittelt kostenfreie Plätze für Kulturveranstaltungen.  

Die SE verpflichtet sich, die von KLH vermittelten Karten nur an Menschen weiterzugegeben, 

die berechtigt sind. Die Karten sind nicht auf andere Personen übertragbar und dürfen nicht 

veräußert werden.  

 

1. Berechtigte Gäste   

In der Regel sind Menschen für die Vermittlung von Kulturplätzen durch KLH berechtigt, 

wenn sie einen gültigen HannoverAktivPass oder eine Region-S-Karte ausgestellt 

bekommen. Andere Nachweise können im Einzelfall anerkannt werden. 

Um die Berechtigung anhand anderer Nachweise zu prüfen, orientiert sich KLH an den 

folgenden Einkommensgrenzen, die für die Armutsgefährdungsschwelle ermittelt werden. 

Die Einkommensgrenzen werden entsprechend regelmäßig angepasst. 

Menschen können Gast bei KLH werden, wenn ihr Einkommen nicht höher ist als:  

1378 € netto – Einpersonenhaushalt  

1783 € netto – 2 Personenhaushalt  

2188 € netto – 3 Personenhaushalt  

  405 € netto – für jedes weitere Kind  

 

 



 

 

 

 

2. Ablauf der Zusammenarbeit   

a. Die SE benennt eine Person, die für die Zusammenarbeit verantwortlich ist und als 

Ansprechperson für KLH fungiert.  

b. Die SE erhält von KLH alle notwendigen Informationen zur Zusammenarbeit. 

c. Die Kooperationsvereinbarung und das Kontaktdatenblatt werden von der SE 

ausgefüllt und unterschrieben an KLH zurückgeschickt.  

d. Der verantwortlichen Person der SE werden von KLH, je nach Verfügbarkeit, 

telefonisch Karten angeboten. Die Reservierung von Kulturplätzen ist nach 

Absprache bis zu 7 Tage möglich.  

e. Bei der telefonischen Kartenvermittlung wird vereinbart, ob die SE namentlich eine 

Person benennen muss, die die Karten abholt, oder die Nennung der SE zur 

Abholung ausreicht. Das Kartenkontingent für die SE kann nicht von einzelnen 

Gästen abgeholt werden, sondern nur als Gruppenkarte durch die SE.  

f. KLH versendet eine Bestätigungsmail über die Kartenvermittlung an die SE. Die SE 

prüft unmittelbar, ob alle Vermittlungsdetails in der Bestätigungsmail korrekt sind.  

g. Der/die Kulturpartner/in erhält vor der Veranstaltung eine automatisierte Meldeliste 

mit dem Namen der SE und ggf. des/der Abholers/in der Karten.  

  

3. Sonstige Vereinbarungen   

a. Die Kooperationspartner/innen pflegen den gegenseitigen Informationsaustausch 

über den Fortgang der Zusammenarbeit.   

b. Die Kooperationspartner/innen erklären sich damit einverstanden, sich gegenseitig in 

geeigneter Weise z. B. im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zu nennen.  

 

 O Nein, nicht erwünscht.   O Ja, erwünscht.   

  

4. Laufzeit, Kündigung   

Die Kooperationsvereinbarung gilt unbefristet und beginnt am Tag der Unterzeichnung durch 

beide Kooperationspartner/innen. Sie kann jederzeit in Schriftform mit sofortiger Wirkung 

gekündigt werden.   

  

5. Vertraulichkeit   

KLH verpflichtet sich, die Daten der SE ausschließlich für die Vermittlung von kostenfreien 

Kulturplätzen zu nutzen und die geltenden Datenschutzbestimmungen zu befolgen.  

 

Hannover, den ______________________  

 

 

___________________________    ___________________________   

KulturLeben HANNOVER     Soziale Einrichtung (Ansprechpartner/in)  

 



 

 

 

 

Kontaktdatenblatt Soziale Einrichtung (SE)  

 

Soziale Einrichtung (SE):  ________________________________________________   

  

Ansprechpartner/in:    ________________________________________________  

  

Straße, Hausnummer:   ________________________________________________  

  

PLZ und Ort:    ________________________________________________  

 

Telefon & Mobil:    ________________________________________________   

  

E-Mail:     ________________________________________________  

 

 

Wie viele Personen kommen in Ihrer Einrichtung als potenzielle Gäste  

für die Vermittlung von Kulturplätzen infrage? 

 

____________________________________ 

 

Welche Veranstaltungen sind für potenzielle Gäste Ihrer Einrichtung interessant?  

 

  

Ausstellungen 

Jazz 

Kabarett, Kleinkunst 

Kinderprogramm 

Kino 

Klassik 

Lesungen, Vorträge 

Museen 

Neue Musik 

Oper 

Rock, Pop 

Show, Weltmusik 

Sport 

Tanz, Ballett 

Theater 

Volksmusik 

Zirkus 


